
Seminar zum Außenwirtschaftsrecht (LL.M.) 

Das Außenwirtschaftsrecht gewinnt infolge zunehmender geopolitischer Herausforderungen immer 

mehr an Relevanz und Komplexität. Neben der Gestaltung von Handelsfragen (Zölle auf Waren etc.) 

spielen spezifische Sanktionsregime und Kontrollinteressen sowohl im Hinblick auf private Direktinves-

titionen in der EU als auch europäische Investitionen im Ausland eine immer größere Rolle. Das Semi-

nar versucht diese Themen speziell auch aus verwaltungsrechtlicher Perspektive in den Blick zu neh-

men. 

Von den Teilnehmern wird erwartet, dass sie zu diesem Zwecke auch Recherchen an anderen Uni-

versitäten durchführen. Sie sollen sich selbstständig in die wissenschaftliche Literatur einarbeiten. 

Das Seminar wird als Blockveranstaltung abzuhalten sein. Ein Termin hierfür wird noch bekanntgege-

ben. Die Seminararbeiten werden in zweifacher Ausführung sowie einer elektronischen PDF-Version 

abzugeben sein. Die elektronischen Versionen der Seminararbeiten werden allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern zur eingehenden Vorbereitung des Seminars zugeleitet. Von jedem Teilnehmer/jeder 

Teilnehmerin wird eine dezidierte Auseinandersetzung mit den Arbeiten der anderen Seminarteil-

nehmer erwartet. 

Auf die besondere Beachtung der Formalvorgaben wird noch einmal hingewiesen. Auf ihnen und der 

Einhaltung der Abgabefristen liegt ebenso ein besonderes Augenmerk wie auf einer selbstständigen, 

ordentlichen und umfänglichen Literaturrecherche. 

Hinweis:  Die Frist für einen Rücktritt von der Prüfung ohne Angabe von Gründen gem. § 8 V FPO LLM-

DEWR 2019 entspricht dabei der Anmeldefrist des Prüfungsamtes. 

Die Vorbesprechung findet am 15.04.2026 um 16.00 Uhr (s.t.) in Raum US-D 312 (LWH-Gebäude) 

statt. 

Die Themenvergabe erfolgt während der Vorbesprechung. Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist 

Vorbedingung für die Teilnahme am Seminar. Dies gilt in gleicher Weise für die Teilnahme am  

Workshop zum Verfassen juristischer Themenarbeiten. 

Die jeweiligen Räume sowie der Termin des Workshops werden auf der Webseite des Lehrstuhls be-

kanntgegeben. 

Mögliche Themen: 
 
 
I. Grundlagen  

1. Die Regelwerke der autonomen gemeinsamen Handelspolitik der EU 

2. Ansätze der abkommensbasierten gemeinsamen Handelspolitik  

3. Wechselwirkung zwischen autonomer und abkommensbasierter Handelspolitik 

 

 



II. Allgemeine Fragen des Handels 

4. Import- und Exportfreiheit 

5. Reaktion auf Dumping und Exportsubventionen 

6. Schutzzölle 

7. Die Grundlagen des Sanktionsregimes 

 

III. Investitionspolitik 

8. Kontrolle von ausländischen Direktinvestitionen – Herausforderungen und neue Entwicklun-
gen 

9. Ideen zur Kontrolle privater Investitionen im Ausland 


